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Wahlpflichtbereich 1: Militärische Führer

Lesen Sie die Quellen A bis D im Quellenhandbuch und beantworten Sie die Fragen 1 bis 4. Die Quellen 
und Fragen beziehen sich auf das Fallbeispiel 1: Dschingis Khan, ca. 1200–1227 — Herrschaft und 
Führung: Machtergreifung; Einigung rivalisierender Stämme.

1. (a)  Welche Folgen hatte laut Quelle A der Kampf zwischen Temüdschin [Dschingis] 
und Toghril?  [3]

(b) Was legt Quelle D in Bezug auf Dschingis Khans Macht um 1207 nahe? [2]

2. Analysieren Sie in Bezug auf ihren Ursprung, Zweck und Inhalt den Wert und die Grenzen 
der Aussagekraft von Quelle C für einen Historiker, der Dschingis Khans Aufstieg zur Macht 
untersucht. [4]

3. Vergleichen und kontrastieren Sie die in den Quellen B und C enthaltenen Aussagen über 
Dschingis Khans [Temüdschins] Kampf gegen die Naimanen 1204. [6]

4. In welchem Maße stimmen Sie anhand der Quellen und Ihrer eigenen Kenntnisse der 
Aussage zu, dass Dschingis Khan aufgrund seiner militärischen Stärke an die Macht kam? [9]

Wahlpflichtbereich 2: Eroberung und deren Folgen

Lesen Sie die Quellen E bis H im Quellenhandbuch und beantworten Sie die Fragen 5 bis 8. Die Quellen 
und Fragen beziehen sich auf das Fallbeispiel 1: Die Endphase der muslimischen Herrschaft in Spanien 
— Wichtige Ereignisse und Akteure: Krieg um Granada und Eroberung von Granada (1482–1492).

5. (a)  Welche Konsequenzen hatten laut Quelle F der Krieg und die Eroberung von Granada 
für die Mauren? [3]

(b) Was legt Quelle G in Bezug auf die Eroberung von Granada nahe? [2]

6. Analysieren Sie in Bezug auf ihren Ursprung, Zweck und Inhalt den Wert und die Grenzen 
der Aussagekraft von Quelle F für einen Historiker, der den Krieg der Christen gegen 
Granada untersucht. [4]

7. Vergleichen und kontrastieren Sie die in den Quellen E und H enthaltenen Aussagen über 
den Krieg der Christen gegen Granada. [6]

8. In welchem Maße stimmen Sie anhand der Quellen und Ihrer eigenen Kenntnisse der 
Aussage zu, dass der Fall Granadas durch die innere Schwäche Granadas verursacht wurde? [9]
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Wahlpflichtbereich 3: Die Entwicklung zum globalen Krieg

Lesen Sie die Quellen I bis L im Quellenhandbuch und beantworten Sie die Fragen 9 bis 12. Die Quellen 
und Fragen beziehen sich auf das Fallbeispiel 2: Deutsche und italienische Expansion (1933–1940) — 
Reaktionen: Internationale Reaktion auf die deutsche Aggression (1933–1938).

9. (a)  Welche Schlussfolgerungen wurden laut Quelle I der britischen Regierung im Hinblick 
auf das Treffen im März 1935 in Berlin mitgeteilt? [3]

(b) Was legt Quelle J in Bezug auf die englisch-deutschen Beziehungen im Jahr 1935 nahe? [2]

10. Analysieren Sie in Bezug auf ihren Ursprung, Zweck und Inhalt den Wert und die Grenzen 
der Aussagekraft von Quelle I für einen Historiker, der die internationale Reaktion auf die 
deutsche Aggression untersucht. [4]

11. Vergleichen und kontrastieren Sie die in den Quellen K und L enthaltenen Aussagen über die 
Einstellungen zur deutschen Außenpolitik unter Hitler. [6]

12. Diskutieren Sie anhand der Quellen und Ihrer eigenen Kenntnisse die Effektivität der 
internationalen Reaktion auf die deutsche Aggression von 1933 bis 1938. [9]

Wahlpflichtbereich 4: Rechte und Proteste

Lesen Sie die Quellen M bis P im Quellenhandbuch und beantworten Sie die Fragen 13 bis 16. Die 
Quellen und Fragen beziehen sich auf das Fallbeispiel 2: Apartheid in Südafrika (1948–1964) — 
Proteste und Aktionen: Gewaltfreie Proteste: Freiheitscharta.

13. (a)  Warum widersetzte sich laut Quelle M Robert Sobukwe der Zusammenarbeit mit 
Europäern (Weißen) im Kampf gegen die Apartheid? [3]

(b) Was legt Quelle N in Bezug auf die Gruppe der Gegner der Regierungspolitik der 
Apartheid nahe? [2]

14. Analysieren Sie in Bezug auf ihren Ursprung, Zweck und Inhalt den Wert und die Grenzen 
der Aussagekraft von Quelle O für einen Historiker, der die Anti-Apartheid-Bewegung  
untersucht. [4]

15. Vergleichen und kontrastieren Sie die in den Quellen O und P enthaltenen Aussagen über 
die Anti-Apartheid-Bewegung in den 1950er Jahren. [6]

16. In welchem Maße stimmen Sie anhand der Quellen und Ihrer eigenen Kenntnisse der 
Aussage zu, dass der Kampf gegen die Apartheid in den 1950er Jahren einen Konflikt 
zwischen schwarzen und weißen Südafrikanern darstellte? [9]

Bitte umblättern
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Wahlpflichtbereich 5: Konflikte und Intervention

Lesen Sie die Quellen Q bis T im Quellenhandbuch und beantworten Sie die Fragen 17 bis 20. 
Die Quellen und Fragen beziehen sich auf das Fallbeispiel 1: Ruanda (1990–1998) — Verlauf und 
Interventionen: Rolle der Medien.

17. (a)  Warum reagierte die breite Masse der Hutu laut Quelle Q auf die Hutu-Propaganda? [3]

(b) Was legt Quelle T in Bezug auf die Rolle des Radios im ruandischen Völkermord nahe? [2]

18. Analysieren Sie in Bezug auf ihren Ursprung, Zweck und Inhalt den Wert und die Grenzen 
der Aussagekraft von Quelle S für einen Historiker, der die Rolle der Medien im ruandischen 
Völkermord untersucht. [4]

19. Vergleichen und kontrastieren Sie die in den Quellen R und S enthaltenen Aussagen über 
die Rolle des Radios bei der Anstiftung zum Völkermord. [6]

20. Beurteilen Sie anhand der Quellen und Ihrer eigenen Kenntnisse die Rolle der Medien im 
ruandischen Völkermord. [9]
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